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Begründung gemäß S I (8) BBauG

ZU es Bebauungsplanes Nn. 15 Itnienshoff tl

dör Stadt Ernsdetten.

Dem o.0. Bebauungsplan liegt aIs Rechtsgnundlage u.a. die
Baunutzungsvenondnung ( BauNVO) von 1968 zugrunde.
Nach diesen Verordnung sind zwar Einkaufszentren und Ver-
bnauchenmärkte in Sondergebieten oden Kenngebieten unter-
zubr^ingen, jedoch stellt diese pauschale Regelung, jnsbe-
sonder'e hinsichtlich 4er Gnößerrordnung den jeweiligen An-
lagen, einen nicht vertretbanen Unsicherhej.tsfaktor dar.
Somit könnten die im Geltungsbeneich des o.g. Bebauungs-
planes innerhalb den gewerblichen Bauflächen enrichteten,
Ha11en im Wege den Nutzr.tngsänclenung -u.U. ohne wesentliche
bauliche Ande",.Jngan

Eine denartige Entwicklung ist aben werjer aus struktunellen
Gründen noch aus städtebaulichen Sicht vertnetbar.
Zur Venmeldung von Rechtsunsicherheiten, aben auch zur Ver-
bessenung den städtebaulichen Entwicklung und Ondnung wj.rd
daher der Bebauungsplan Nn. 15 ttDiemshoff rr

an die Regelung den BauNVO 1977 angepaßt.
Den hienfün' enfonderlichen Beschluß zu" Anderung des gen.
Bebauungsplanes hat der Rat der Stadt in seinen Sitzung am

1. Dezenber tgAl 
'l ' 

gejf aßt .

Die Grundzüge den bestehenden Bebauungsplanung wenden durch
die vorstehend beschniebene Maßnahme nicht beeintnächtigt.
Ebenso tneten keine Andenungen im Enschließungsaufwand ein.

Aufgestellt: Emsdetten, den 19. Dezember 1983

Der Stadtdinektor
Planung'sabteilung
In Vertnetung:

Techn. Beigeond en



Dle umseitige Begründung hat nash erfolgtem Beschluß des

Rqtes der Stadt Emsd.etten von 1. le.zember 1957 genäß

$ 2a (6) BBay.G 1n der ZeLt von

28 . Dez enber '1983 
b is ]0 . Jeinuar . 1 9g4 e ins chl .

öff entl1ch ausgeleg.en.

Emsdetten, den 19. .fuqf 1984

Der Stad.tdlrektor
?lanungs.ab-te1lung
In Auftrage:
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